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'ohne Titel, 2008, Tusche auf Papier, 34 x 69 cm

Gert Schwartz interessiert in erster Linie die bildnerische Form. Er will nichts erzählen. Und so setzt sein künstlerisches
Interesse in dem Punkt an, von dem ab die Kunst das Nonplusultra des Realismus durchbricht – der Punkt, an dem das
Naturhafte zurücktritt.

Bei den Arbeiten auf Papier handelt es sich vorwiegend um Tuschezeichnungen. Abstrakte Formen entfalten auf weißem
Grund ihre Strukturen und Rhythmen. Wie ein Musikton der Stille bedarf, um Spannung in ihr zu schaffen, setzt der
kräftige Ton der Tusche die Leere der weißen Fläche voraus. So entsteht eine eigene Wirklichkeit in ihr.

 

 

Portrait

Die Galerie ICON wurde 2001 auf der Basis einer Künstlerinitiative gegründet.
Unsere Absicht ist es, ein Galerieprogramm unabhängig von kurzatmigen Trends zu entwickeln, dieses
eigenverantwortlich zu präsentieren und zu vermarkten.
Dabei wird bewusst ein Bogen zwischen gegenständlicher und ungegenständlicher Kunst gespannt. Innerhalb dieser
Bandbreite setzen die von uns vertretenen Künstler Akzente in der Fläche und im Raum.
Allen Arbeiten ist gemeinsam, dass sie dem Betrachter einen unmittelbaren sinnlichen Zugang erlauben.
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